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Prof. Dr. Dr. Daniel Rothamel

Referent Jetzt online anmelden unter:
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E-Mail
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Bitte tragen Sie hier Ihre Camlog Kundennummer ein:

3
Punkte

Prof. Dr. Dr. Daniel Rothamel
Facharzt für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie 
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

1996–2001 	 Studium der Zahnmedizin, Heinrich-Heine- 	
Universität, Düsseldorf 

2001–2007 	 Studium der Humanmedizin, Heinrich-Heine- 	
Universität, Düsseldorf

2003	 Entwicklungshilfeaufenthalt am SKM Hospital, 	
Sankhu/Kathmandu, Nepal

2004	 Promotion zum Dr. med. dent. 
2002–2008 	 Oralchirurgische Ausbildung am Universitäts-	

klinikum Düsseldorf (Prof. Dr. J. Becker)
2007 	 Promotionsstipendiat des DAAD an der 		

Universität Sydney, Australien
2008 	 Promotion zum Dr. med.
2008–2013	 Ausbildung zum MKG-Chirurgen am Uni- 
		  versitätsklinikum Köln (Prof. Dr. Dr. J. Zöller)
2009 	 Habilitation und Erteilung der Venia Legendi 	

(Thema: Kieferdefektrekonstruktion) 
2013–2016 	 Leitender Oberarzt der Klinik für MKG-		
		  Chirurgie, Universitätsklinikum Köln
2015 	 Verleihung des Titels apl. Professor, 		

Zusatzbezeichnung „Plastische Operationen“
2016–2017 	 Stellv. Klinikdirektor und leitender Oberarzt 	

der MKG-Chirurgie am Universitätsklinikum 	
Düsseldorf (Prof. Dr. Dr. N. Kübler) 

2017 	 Verleihung des Titels apl. Professor an der 	
Heinrich-Heine-Universität, Düsseldorf 

2017 	 Entwicklungshilfeaufenthalte in Lahore, 		
Pakistan, und Chengannur, Indien 

Seit 2017 	 Chefarzt der MKG-Chirurgie des Johanniter-
Krankenhauses Bethesda, Mönchengladbach
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Datum / Unterschrift

Ich möchte über den E-Mail-Newsletter der Camlog Gruppe kontaktiert und regel
mäßig über Veranstaltungen, Produkte, Dienstleistungen und Kundenzufriedenheits
befragungen informiert werden. Diese Einwilligung kann ich jederzeit kostenfrei per 
Link im Newsletter oder per E-Mail an marketing.de@camlog.com für die Zukunft 
widerrufen. Ihre Daten werden gemäß der Datenschutzverordnung verarbeitet. Wei
tere Informationen finden Sie unter www.camlog.de/datenschutz.

http://www.camlog.de/va19554


Sehr geehrte Damen und Herren,

die zunehmende Nachfrage nach implantatgetragenem Zahn-
ersatz stellt implantologisch tätige Zahnärztinnen und Zahnärzte 
sowie Chirurgen und Chirurginnen immer häufiger vor die 
Situation, auch bei schwierigen Umständen Pro und Kontra einer 
Zahnbehandlung mit Implantaten abzuwägen. Systemische 
Faktoren wie die Einnahme von Immunsuppressiva, Kortison oder 
auch Bisphosphonaten müssen dabei ebenso berücksichtigt 
werden wie dreidimensionale Aspekte des Knochendefizits oder 
eine lokale Schwäche des Lagers beispielsweise nach Voropera-
tionen. Zum Ausgleich schwächerer Lager hat sich etabliert, 
potentere Augmentationsmaterialien wie Eigen- oder Spender-
knochen einzusetzen. Minimalinvasive Vorgehensweisen sowie 
ein optimiertes perioperatives Management können ebenfalls 
zum Erfolg der Behandlung auch bei anspruchsvollen 
Indikationen beitragen. 

Darüber hinaus gibt es immer mehr Evidenz in Bezug auf positive 
Synergieeffekte bei der Kombination von Xenografts und Allo- 
grafts mit Hyaluronsäure. Aktuelle klinische Untersuchungen und 
Falldokumentationen zeigen bessere klinische Ergebnisse1.  
Der Referent erläutert, welches Verbesserungspotenzial diese 
Kombination hinsichtlich der Behandlungsergebnisse bei 
Implantatpatienten bietet.

Im Vortrag werden darüber hinaus verschiedene Aspekte der 
Indikationsstellung, der Risikostratifizierung, aber auch des 
Komplikationsmanagements anhand einer Vielzahl klinischer Fälle 
dargestellt und mit den Teilnehmenden diskutiert.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ihr Camlog Team

Programm

17.00 Uhr
Begrüßung und Einführung

17.15 Uhr
Vortrag  
Augmentation bei anspruchsvoller Indikation.  
Möglichkeiten und Grenzen – Tipps und Tricks
Prof. Dr. Dr. Daniel Rothamel

	 Patientenauswahl

	 Risikomanagement

	 Knochenersatzmaterialien
- Xenografts
- Allografts
- Was kann Hyaluron leisten?

Augmentationstechniken
- GBR
- Schalentechnik

Komplikationsmanagement

Diskussion und Fragen

19.15 Uhr
Im Anschluss laden wir Sie zu einem Imbiss mit 
fachlich-kollegialem Austausch ein.

Ende ca. 20.00 Uhr

Informationen

Veranstaltungsort
Design Offices Paul Carré
Paul-Gossen-Straße 75
91052 Erlangen

Termin
Mittwoch, 14. Oktober 2026, 17.00–20.00 Uhr

Teilnehmer
Max. 20, mind. 10 Personen
Bitte melden Sie sich frühzeitig an.

Kurspreis
€ 69,– (zzgl. MwSt.) pro Person (inkl. Verpflegung)
Die Rechnung über den Kurspreis erhalten 
Sie ca. 3 Wochen vor der Veranstaltung.

Bei Fragen zur Anmeldung
wenden Sie sich bitte an
CAMLOG Vertriebs GmbH
Daniela Rizzo-Demiriz
Tel. 07044 9445-661
daniela.rizzo-demiriz@camlog.com
Maybachstraße 5
71299 Wimsheim

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der Kassenzahnärztlichen  
Bundesvereinigung (KZBV) vom 01.01.2006 einschließlich der Punktebewertungsempfeh
lung des Beirates Fortbildung der BZÄK und DGZMK. ¹Kloss et al. Int J Implant Dent. 2024. 10(1):42.

© Bilder: Prof. Dr. Dr. Daniel Rothamel
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